
 

 

Synopse  
 
Besoldungsverordnung; Teilrevision (Einführung zweijährige Polizeiausbildung)  
 

Geltendes Recht  Entwurf des RR vom 24. November 2020  

 I. 

 Der Erlass «Besoldungsverordnung (BVO; bGS 142.211) vom 30. Oktober 2006 
(Stand 1. Januar 2017)» wird wie folgt geändert: 

Art.  20  
Lohnbestimmung für Polizeiangehörige 

 

1 Die Polizeiangehörigen werden in folgende Gehaltsklassen eingeteilt:  

a) Aspirantin/Aspirant Klasse 4  

 abis) Polizistin/Polizist in Ausbildung Klasse 5 

b) Polizistin/Polizist Klasse 6  

c) Gefreite Klasse 7  

d) Korporalin/Korporal Klasse 8  

e) Wachtmeisterin/Wachtmeister Klasse 9  

f) Feldweibelin/Feldweibel Klasse 10  

g) Adjutantin/Adjutant Klasse 12  

h) Polizeioffizierin/ Polizeioffizier (gemäss Funktionswert) Klasse 13–17  

i) Polizeikommandantin/ Polizeikommandant Klasse 19  

2 Bei einem Wechsel in eine Funktion, die einem tieferen Dienstgrad entspricht, 
ist der Lohn nach der entsprechenden Gehaltsklasse neu zu bestimmen. In der 
Regel ist damit keine Änderung im Dienstgrad verbunden. 
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 II. 

      Keine Fremdänderungen. 

 III. 

      Keine Fremdaufhebungen. 

 IV. 

 Diese Änderung tritt am 1. Juli 2021 in Kraft. 
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